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Oberbürgermeister Kai Buchmann am 27. September in der 

Stadtratssitzung 

Nordhausen am 27.09.2022   

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

Sehr geehrte Frau Stadtratsvorsitzende Pape, 

sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 

liebe Nordhäuserinnen und Nordhäuser,  

 

am 24. September wurde ich für weitere sechs Jahre zum 

Oberbürgermeister unserer Stadt Nordhausen gewählt. 

 

Ich danke allen von ganzem Herzen für diesen 

Vertrauensbeweis. Ganz besonders danke ich den vielen 

Menschen, Vereinen und Institutionen für die Unterstützung in 

den letzten Tagen und Wochen. 

 

Die Wahl ist für mich Auftrag und Verpflichtung, die Arbeit für 

die Stadt und die Menschen weiter erfolgreich fortzusetzen.  

 

Ich werde meinen Prinzipien Ehrlichkeit, Schnelligkeit, wichtige 

Reden weiterhin abzulesen auch in der zweiten Amtszeit treu 

bleiben. Dies bedeutet aber nicht, alles beim Alten zu belassen. 

Auch ich habe aus meiner bisherigen Amtszeit gelernt. 
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In den kommenden Wochen werde ich mich mit Ihnen, den 

Stadträten/Fraktionsvorsitzenden, zusammenzusetzen und 

darüber sprechen, wie wir besser zusammenarbeiten können, 

um unsere Stadt weiter voranzubringen. 

 

Denn unbestritten ist, dass unser Land und unsere Stadt vor 

großen Herausforderungen stehen, die vor uns nicht Halt 

machen, und wir müssen uns vor Ort um Antworten bemühen: 

Klimawandel, Energiewende, Fachkräftemangel, Überalterung 

der Bevölkerung, Integration von Geflüchteten, um nur einige 

Beispiele zu nennen.   

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, auf diese schwierigen 

und komplexeren Fragen gibt es keine einfachen Antworten. 

Und vieles davon liegt nicht in den Händen der lokalen Politik. 

Und doch müssen wir es in unserer Stadt erklären und 

umsetzen.  

 

Die vergangene Legislaturperiode war von einigen 

lokalpolitischen Kontroversen geprägt, die manchmal den 

Eindruck erweckten, es ginge nur noch am Rande um politische 

Inhalte, die unsere Stadt zu einem besseren, lebenswerten Ort 

machen. Dabei wurden auch Fehler gemacht.  

 

Angesichts dieser Kontroversen trat dabei manchmal in den 

Hintergrund, dass in Stadtrat, und Verwaltung und städtischen 

Unternehmen hart und vor allem erfolgreich gearbeitet wurde, 

um Nordhausen für die Zukunft fit zu machen. 
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Ich weiß das, und ich bin allen Mitgliedern des Stadtrates und 

der Verwaltung und Unternehmen sehr dankbar dafür. 

 

Ich werbe für ein besseres Miteinander im Stadtrat, in der 

Stadtverwaltung, mit mir als Oberbürgermeister. Meine Tür war 

und ist immer offen und auch mein Telefon kennt die 

Rückruftaste, sollten Sie mich einmal nicht direkt erreichen.  

 

Allerdings möchte ich auch betonen, dass wir weiterhin 

Meinungsverschiedenheiten darüber haben werden, wie wir zu 

Lösungen kommen, manchmal zeichnen sich die Linien 

weicher, manchmal muss heftiger gerungen werden.  

 

Das war und ist nicht schlimm, denn vor dem Konsens setzt die 

Demokratie nun einmal die Auseinandersetzung - in der Sache!  

 

Die Art und Weise, wie wir diese Meinungsverschiedenheiten 

austragen ist dabei maßgeblich: fair, sachorientiert und die 

Würde des/der Gegenüber wahrend - das muss die Qualität 

unserer politischen Kultur sein, meine sehr geehrten Damen 

und Herren!  

 

In diesem Zusammenhang möchte ich ganz deutlich sagen: 

Politische Auseinandersetzung hat ihre Grenzen da, wo Leib 

und Leben bedroht werden, wie wir es leider an diesem Montag 

erlebten!   
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Meine sehr geehrten Damen und Herren, wir in Nordhausen, im 

Stadtrat, in der Stadtverwaltung, in den Beziehungen zum 

Landkreis, sind nicht so uneins, wie man das hin und wieder 

kommentiert. 

 

Ich habe den Menschen zugehört, ich habe etliches gelernt was 

man besser machen kann.  

 

Mit dem Wissen, was Nordhausen zusammen bewegen kann, 

bleibe ich im Rathaus und bin motiviert für die Arbeit, die 

anliegt, für unsere Stadt, für unsere Zukunft - gemeinsam mit 

Ihnen.  

 

Denn am Ende glauben Sie, die Nordhäuserinnen und 

Nordhäuser und ich an ein positives Nordhausen, eine 

mitfühlende und eine tolerante Stadtgesellschaft, die offen ist 

für die individuellen Ziele und Lebensvisionen der Menschen. 

 

Wir haben noch viel zu tun - lassen Sie uns heute zusammen 

Anfangen!  

 

Vielen Dank!  


